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  Liebe Mitglieder, 

mit diesem Rundbrief möchten wir Sie über die aktuellen Themen im „DEGRO-Land“ informieren. Der Begriff entstand vor 

kurzem spontan in der Konferenz der Mitglieder der Zukunftsvision und wurde gleich übernommen. 

Unsere Zivilgesellschaft ist aktuell mit größeren Herausforderungen denn je konfrontiert: nach wie vor wirkt sich die 5. 

Welle der Corona-Pandemie auf das Gesundheitswesen aus und erhöht die Belastungen im Arbeitsalltag. Das alles über-

schattende Thema ist der Krieg in der Ukraine. Wir sind erschüttert von der Zerstörung und der Gewalt, die sich im Herzen 

von Europa gerade ereignet. Viele von Ihnen haben bereits Geld gespendet oder aufgrund eigener Kontakte pragmatisch 

Hilfe geleistet. Hier hatten wir Sie bereits über Stellungnahmen und Anlaufstellen informiert. Darüber hinaus klären wir 

gerade, ob die DEGRO neben den bereits angelaufenen Hilfsaktionen sinnvolle Unterstützung anbieten kann. 

Neben diesen beiden großen Themen müssen wir uns als Fachgesellschaft auf „unsere Themen“ konzentrieren, damit wir 

zum einen arbeits- und zukunftsfähig bleiben, aber auch das radioonkologische Selbstverständnis und das Miteinander 

aller Mitglieder pflegen.  

Es ist uns wichtig, dass wir alle uns bewusstmachen, welch unterschiedlichen Bedingungen, Aufgaben und Wünsche Sie, 

die Mitglieder, in den einzelnen Arbeitsbereichen, sei es Ausbildung, ambulante oder stationäre Therapie, große oder klei-

nere Abteilung, in der Stadt oder auf dem Land, in Forschung, Lehre und Krankenversorgung haben. Zugleich müssen wir 

den Blick auf das große Ganze, das Engagement für die klinische und wissenschaftliche Radioonkologie, bewahren.  

Nur im intensiven Austausch miteinander können wir gemeinsam bestehen und unsere Fachgesellschaft zukunftsorientiert 

weiterentwickeln. Dies beinhaltet zum einen den offenen, vertrauensvollen, konstruktiven und respektvollen Umgang mit-

einander (ja, vier gehaltvolle Adjektive!), schließt zum anderen die kontroverse Diskussion bei Entscheidungen, die gemein-

sam errungen werden müssen, mit ein. Nur so können wir sinnvolle Veränderungen gemeinsam ausgestalten. 

 

 

28. DEGRO-JAHRESKONGRESS 

 

Die Vorbereitungen für den 28. Kongress der DEGRO sind 

fast abgeschlossen. Prof. Grosu, Prof. Hehr und Prof. Zips 

haben unter dem Motto „Präzise, Personalisiert und In-

dividualisiert“ ein spannendes wissenschaftliches Pro-

gramm zusammengestellt.  

 

Der Kongress wird ausschließlich in Präsenz stattfinden. 

Der persönliche Austausch ist wieder möglich! Aufgezeich-

nete Vorträge stehen nach Zustimmung der Referierenden 

allen Teilnehmenden nach dem Kongress zur Verfügung.  

 

Die Eröffnungsveranstaltung mit dem traditionellen Get 

Together im Anschluss findet am Donnerstag, den 26. Mai 

2022 statt.  

 

Erstmalig wird auch der „125 Jahre Radioonkologie“-Zeit-

strahl präsentiert. Die Autoren, Prof. Thomas Herrmann, 

Prof. Nüsslin und Prof. Welker, haben in diesem Video ent-

scheidende Entwicklungsschritte der Radioonkologie an-

schaulich dokumentiert. 

Die Berufsverbände der MTRA (VMTRO), Pflegekräfte 

(BVPRO), Medizinischen Fachangestellten (MFAaBRO) so-

wie Mitarbeitende der Sekretariate (OViRO) haben informa-

tive und abwechslungsreiche Programme zusammenge-

stellt. In einem interdisziplinären Symposium aller Berufs-

gruppen wird das Thema „Der ewige Augenblick – über 

Brücken, Rollen und Chancen in der Patientenkommunika-

tion“ gemeinsam diskutiert werden. 

 

Erstmals wird am Freitag, den 27. Mai 2022 mit Vertreter:in-

nen von Selbsthilfegruppen ein Symposium stattfinden, in 

dem Empowerment und Stärkung der Patientenkompetenz 

diskutiert werden wird.  

 

In gewohnter Weise erwarten Sie eine umfangreiche In-

dustrieausstellung sowie eine Vielzahl interessanter Lunch-

Symposien. Der Gesellschaftsabend findet am 27. Mai 

2022 in Stuttgarts Zentrum im MASH, einem Club-Res-

taurant, mit großem überdachtem Außenbereich in ent-

spannter Atmosphäre statt. 

 

  JETZT ANMELDEN   

Ausgabe 1-2022 

https://www.degro.org/wp-content/uploads/2022/03/20220315-Hilfe-fuer-gefluechtete-ukrainische-Krebspatienten.pdf
https://www.degro-kongress.org/
https://www.degro-kongress.org/online-programm.html
https://www.degro-kongress.org/online-programm.html
https://www.degro.org/degro/berufsverbaende-in-der-strahlentherapie/
https://www.mtar-strahlentherapie.de/
https://www.bvpro.org/
https://mfaabro.de/
https://www.oviro.de/indexL1.jsp?null
https://www.degro-kongress.org/anmeldung.html
https://www.degro-kongress.org/anmeldung.html
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

 

Zur Ordentlichen Mitgliederversammlung der DEGRO am 

Freitag, 27. Mai 2022 von 16:30 – 18:30 Uhr im Kongress-

Saal C1.2.1 des ICS - Internationalen Congress Center Stutt-

gart (Messepiazza 1, 70629 Stuttgart) laden wir Sie herzlich 

ein. Ihre persönliche Einladung sowie die vorläufige Tages-

ordnung erhalten Sie in Kürze per E-Mail.  

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung finden 

Sie im geschützten Mitgliederbereich auf der DEGRO-

Webseite. 

 

PERSONALIA 

 

Prof. Hilke Vorwerk, Leitende Oberärz-

tin der Strahlentherapie und Radioonko-

logie des Universitätsklinikums Mar-

burg, wurde mit dem Hessischen Hoch-

schulpreis für Exzellenz in der Lehre des 

Hessischen Ministeriums für Wissen-

schaft und Kunst ausgezeichnet. Der 

Preis wird für herausragende und inno-

vative Leistungen in der Lehre vergeben 

und ist deutschlandweit der höchst dotierte und einer der 

renommiertesten Lehrpreise. Prof. Vorwerk verfolgt ein 

Blended-Learning-Konzept, in dem das zu lernende Wissen 

digital vermittelt und während des Semesters der Lernstand 

regelmäßig digital überprüft wird. Parallel dazu wird digital 

die ärztliche Entscheidungskompetenz über interaktive Pa-

tientenfälle geschult.  

Prof. Vratislav Strnad, leitender Ober-

arzt der Strahlenklinik Erlangen, über-

nimmt im April 2022 das Amt des Vor-

sitzenden des GEC-ESTRO–Vorstandes. 

Die „Groupe Européen de Curiethéra-

pie“ (GEC) der ESTRO ist verantwortlich 

für alle Aktivitäten der ESTRO auf dem 

Gebiet der Brachytherapie, insbeson-

dere für Forschung, Brachytherapie-

Leitlinien und Verbindungen zu den Gesellschaften außer-

halb der ESTRO.) 

Prof. Heinrich Seegenschmiedt ist Cli-

nical Chair der neu gegründeten Inter-

national Organisation for Radiotherapy 

for Benign Conditions (Präsident Dr. 

Richard Schaffer). Die Gesellschaft hat 

das Ziel diejenigen international zu ver-

netzen, die sich für die Strahlentherapie 

benigner Erkrankungen interessieren, 

sowie die Aufmerksamkeit und das Wis-

sen, um die Radiotherapie dieser Indikationen zu fördern. 

Weiterführende Informationen finden Sie hier.  

Die Zertifizierungsbeauftragte der 

DEGRO, Prof. Katja Lindel, übergibt ihr 

Amt an Prof. Stefan Rieken und Prof. 

Daniel Zips. Sehr herzlich danken wir 

Prof. Lindel für ihr 

langjähriges Enga-

gement, das für die 

angemessene Plat-

zierung der Strah-

lentherapie im Kanon der onkologi-

schen Fächer von erheblicher Bedeu-

tung ist. Ihren Nachfolgern wünschen 

wir viel Erfolg. 

 

BERICHT AUS DEN ARBEITSGRUPPEN 

 

Die Arbeitsgruppen sind für die erfolgreiche Arbeit der 

DEGRO entscheidend. Die AGs, ihre Mitglieder, ihre Pro-

jekte und Publikationen, finden Sie auf der Webseite der 

DEGRO und den dort aufzurufenden Webseiten der AGs. 

Stöbern Sie! 

Die AG Studenten/Club 100, vertreten durch Prof. Franz-

Josef Prott (Vorsitzender) und Prof. Uwe Haverkamp (Stell-

vertretender Vorsitzender) feiert beim diesjährigen Kon-

gress sein 10-jähriges Bestehen – herzlichen Glückwunsch! 

Sie haben über die Jahre mit sehr großem Enthusiasmus 

und persönlichem Einsatz Studierende an die Strahlenthe-

rapie herangeführt mit einer Vielzahl von Aktivitäten – sehr 

begehrt sind das Studentenprogramm im Rahmen des 

DEGRO Jahreskongresses, die geführten Fortbildungsreisen 

zu besonderen Strahlentherapieabteilungen, die Teilnahme 

an der Fortbildungsreihe "Integrative Onkologie" der DKG- 

sowie die substantielle Unterstützung – das Patenschafts-

programm für den Jahreskongress, Vermittlung von Famu-

laturen etc. Im Club 100 haben 439 Studierende einen Ein-

druck von der Radioonkologie bekommen; von 69 Teilneh-

menden wissen wir, dass der Eindruck so überzeugend war, 

dass sie sich für die Weiterbildung zur Strahlentherapie ent-

schieden haben. Wir danken allen Mitgliedern der AG sehr 

für ihr unermüdliches Engagement! 

Die AG Patientensicherheit, Vorsitzende Prof. Ursula 

Nestle und Dr. Andrea Baehr, haben in einer, von Vertrete-

rinnen und Vertretern aller Berufsgruppen sehr gut besuch-

ten Gründungssitzung die Arbeit aufgenommen und pla-

nen als erstes ein Projekt zur Evaluation verschiedener Pa-

tientenidentifikationssysteme. Die nächste AG-Sitzung fin-

det am 28. Mai 2022 von 09:15 - 10:15 Uhr in Tagungs-

raum C4.1 im ICS statt. 

Die AG MR Linac wird während des diesjährigen Kongres-

ses neu gegründet und für alle Interessierten offen sein. Die 

Gründungssitzung findet am 28. Mai 2022 von 10:30 - 

11:30 Uhr im Raum C3.2 des ICS statt. Ihre Ansprechpart-

nerin ist PD Stephanie Corradini, Klinikum der Ludwig-Ma-

ximilian-Universität München. 
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https://www.degro.org/mitgliedschaft/mitgliederold/
https://iorbc.com/
https://www.degro.org/degro/arbeitsgruppen/
https://www.degro.org/club100/
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Die AG Nebenwirkungen und Supportivtherapie stellt 

seit März im Journal Club regelmäßig interessante Publika-

tionen kurz vor. Interessierte sind zu Lektüre und Teilnahme 

eingeladen.  

Im Rahmen einer virtuellen Sitzung haben die Mitglieder 

der AG Radiochirurgie/Stereotaxie am 16. März 2022 den 

neuen Arbeitsgruppenvorstand gewählt. Frau Univ.-Prof. 

Andrea Wittig-Sauerwein übernimmt die Funktion der Vor-

sitzenden. Der ehemalige Vorsitzende Prof. Thomas Brun-

ner übernimmt die Funktion des stellvertretenden Vorsit-

zenden. Das Vorstandsteam wird zudem von PD Dr. Marci-

ana-Nona Duma, Prof. Udo Gaipl, Dr. Oliver Blanck und Dr. 

Lukas Käsmann ergänzt. 

AKADEMIE 

 

Im Vergleich zum Jahr 2020 konnten letztes Jahr und auch 

aktuell erfreulicherweise wieder deutlich mehr akkreditierte 

Kurse angeboten werden. Eine Übersicht über die diesjäh-

rigen akkreditierten Kurse entnehmen Sie der Kursliste. 

 

Den Ablauf der Akkreditierung, den Fragenka-

talog und den standardisierten Evaluationsbö-

gen finden Sie hier. 

 

Ebenso erfreulich ist der inhaltliche Zuwachs an verschiede-

nen Themen innerhalb der akkreditierten Kurse. Allein letz-

tes Jahr (2021) konnte die Akademie 75% des Curriculums 

zur Weiterbildung zum "Facharzt für Strahlentherapie" an-

bieten. Nähere Informationen zum Curriculum der DEGRO-

Akademie (nächstes Update in 4/2022 geplant) finden Sie 

hier. 

 

Besonders hervorheben möchten wir die aktuell laufenden 

Webinare zur Facharztweiterbildung der DEGRO und 

jDEGRO. Monatlich besuchen über 200 Teilnehmer*innen 

die Seminare, welche mit Kernaufgabe Inhalte des Curricu-

lums der DEGRO-Akademie vermitteln. Neben dem quan-

titativen Zuwachs an akkreditierten Kursen bleibt die Qua-

lität sehr gut. Dies zeigen die Evaluationen, welche die Aka-

demie regelmäßig von seinen Kursveranstalter*innen er-

hält, beispielsweise war die durchschnittliche Note in 2021 

1,3. Für zukünftige Veranstalter*innen bieten wir vorgefer-

tigte Fragebögen, welche nach dem jeweiligen Kurs direkt 

an Teilnehmer*innen verteilen können. 

 

Nähere Informationen zur Online-Fortbildung 

„Weiterbildung für Mitarbeitende in der Ra-

dioonkologie“ 

 

Die Akademie wird sich dieses Jahr auf Anregung ihres 

Sprechers Prof. Christiansen vermehrt mit dem Thema 

Facharztweiterbildung und –prüfung beschäftigen; insbe-

sondere ist eine Fallsammlung mit klassischen Prüfungsfra-

gen geplant. 

Nach mehrjähriger aktiver Mitarbeit im Vorstand der 

DEGRO-Akademie verabschiedet sich ihr geschätztes Mit-

glied Frau Prof. Dr. Dr. Troost. Wir bedanken uns herzlich 

für ihr großartiges Engagement und wünschen ihr weiterhin 

alles Gute für ihre neue Aufgabe als Dekanin der Medizini-

schen Fakultät der TU Dresden. Gleichzeitig beglückwün-

schen wir Herrn Prof. Oliver Micke zu seiner neuen Position 

als stellv. Sprecher und begrüßen Dr. Nadja Ebert, Dresden 

als neue Beisitzerin der DEGRO-Akademie. 

 

ZUKUNFTSVISION 2030 

 

Am 25.03.2022 fand das Zweite Online-Meeting zur Zu-

kunftsvision 2030 der DEGRO statt. Dabei wurden die aktu-

ellen Projektberichte der jeweiligen Arbeitsgruppen zu den 

Themen Innovativ, Team, Präzise, Personalisiert und 

Menschlich vorgestellt und das weitere Vorgehen disku-

tiert. Mit der Umsetzung der Zukunftsvision 2030 will sich 

die DEGRO inhaltlich neu aufstellen, um auch unter den zu-

künftigen Herausforderungen eine starke Unterstützung 

für die Ärzt:innen der Radioonkologie und unsere Patienten 

und Patientinnen zu sein. Gleichzeitig soll die Förderung 

der Wissenschaft in den Vordergrund rücken. 

 

In einem Symposium beim Jahreskongress, am 26. Mai 

2022 von 13:45 – 14:45 Uhr im Raum C5. + C5.3 des ICS 

werden die Sprecher; PD Dr. Baues und PD Dr. Kaul, ein Up-

date zur Vision 2023 geben. Nehmen Sie daran teil und be-

teiligen Sie sich an der Zukunftsvision der Radioonkologie!  

 

Zukunftsvision 2030 für Strahlentherapie & 

Radioonkologie in Deutschland „Innovative 

Radioonkologie im Team – präzise, personali-

siert, menschlich“ 

 

MEDIZINSTUDIUM  

 

Die ärztliche Ausbildung wird grundlegend neu ausgerich-

tet. Die Aufteilung des Medizinstudiums in vorklinische und 

klinische Ausbildung sowie die Gliederung in Fächer tritt 

zugunsten einer interdisziplinären kompetenzorientierten 

Lehre zunehmend in den Hintergrund. Daraus ergibt sich 

für die Fachvertretenden in den Fakultäten die Aufgabe und 

die große Chance zugleich, die radioonkologischen The-

men kompetenzbezogen und longitudinal innerhalb des 

gesamten Studiums einzubringen. Grundlage ist der Natio-

nale Kompetenzbasierte Lernzielkatalog Medizin (NKLM), 

in dem die Kompetenzen definiert und den Fächern zuge-

ordnet werden (Mehrfachnennungen sind nur in begrenz-

ter Zahl möglich, Diskussionsbedarf wird erwartet). Zurzeit 

sind die Fakultäten aufgefordert, den NKLM zu kommen-

tieren. Um die Position der Radioonkologie effektiv zu stär-

ken und die Fachvertreterinnen und Fachvertreter zu unter-

stützen, hat die Task Force Lehre einen Kommentierungs-

vorschlag erarbeitet. Dieser wird den Studiendekanaten so-

wie den radioonkologischen Lehrbeauftragten und Ordina-

rien zur Verfügung gestellt.  

In einem Symposium beim Jahreskongress, am 26. Mai 

2022 von 11:15 – 12:15 Uhr im Raum C1.2.2 des ICS wer-

den PD Dapper und Dr. Linde, Task Force Lehre, ausführlich 

auf die Chancen und Bedeutung der Neuordnung der 

https://www.degro.org/nebenwirkungen
https://www.degro.org/nebenwirkungen/category/journal-club/
https://www.degro.org/ag-stereotaxie/
https://mitglieder.degro.org/servlet/Public?action=seminaruebersichtPDF&jahr=2022
https://www.degro.org/akademie/die-degro-akademie/akkreditierung/
https://www.degro.org/akademie/die-degro-akademie/curriculum/
https://www.degro.org/veranstaltungen-degro/weiterbildung-fuer-mitarbeitende-in-der-radioonkologie/
https://www.degro.org/veranstaltungen-degro/weiterbildung-fuer-mitarbeitende-in-der-radioonkologie/
https://www.degro.org/veranstaltungen-degro/weiterbildung-fuer-mitarbeitende-in-der-radioonkologie/
https://www.degro.org/zukunftsvision-2030-fuer-strahlentherapie-radioonkologie-in-deutschland/
https://www.degro.org/zukunftsvision-2030-fuer-strahlentherapie-radioonkologie-in-deutschland/
https://www.degro.org/zukunftsvision-2030-fuer-strahlentherapie-radioonkologie-in-deutschland/
https://www.degro.org/zukunftsvision-2030-fuer-strahlentherapie-radioonkologie-in-deutschland/
https://www.degro.org/akademie/die-degro-akademie/akkreditierung/
https://www.degro.org/zukunftsvision-2030-fuer-strahlentherapie-radioonkologie-in-deutschland/
https://www.degro.org/veranstaltungen-degro/weiterbildung-fuer-mitarbeitende-in-der-radioonkologie/
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Lehre, den NKLM und Ihre Fragen/Erfahrungen dazu einge-

hen. 

Siehe auch „DEGRO Handreichung – Integra-

tion der strahlentherapeutischen Lehre an den 

Fakultäten auf Basis der neuen Approbations-

ordnung (2025)“ erstellt in der AG AKRO unter 

Federführung von Prof. Combs und PD Dapper. 

 

 

Kommentierungsvorschlag NKLM 

 

 

MEDIKAMENTÖSE TUMORTHERAPIE  

 

Wie im letzten Rundbrief berichtet konnte der Konflikt 

zwischen den Vorständen der DEGRO und der Zertifi-

zierungskommissionen der Deutschen Krebsgesell-

schaft (DKG) zu den Anforderungen an die Medika-

mentöse Tumortherapie durch Radioonkologen gelöst 

werden. Im Ergebnis werden von Strahlentherapeuti-

schen Behandlungseinheiten zur Anerkennung im On-

kologischen Zentrum allgemein mindestens 50 syste-

mische Tumortherapien in Kombination mit Bestrah-

lungen bei soliden Tumoren gefordert, also ohne Fest-

legung auf sequenzielle oder simultane Applikation 

oder auf die Substanzen. Weitere spezifische Anforde-

rungen formulieren die Organzentren/Module für 

Kopf-Hals-Tumore, Lungenkarzinome und Tumore/ 

Sarkome des Weichgewebes mit dem Ziel, die leitlini-

engerechte Therapie von hoher Qualität zu sichern. 

Wie im letzten Rundbrief berichtet, konnte der Konflikt zwi-

schen den Vorständen der DEGRO und der Zertifizierungs-

kommissionen der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) zu 

den Anforderungen an die Medikamentöse Tumortherapie 

durch Radioonkologen gelöst werden. Im Ergebnis werden 

von Strahlentherapeutischen Institutionen zur Anerken-

nung im Onkologischen Zentrum mindestens 50 systemi-

sche Tumortherapien in Kombination mit Bestrahlungen 

bei soliden Tumoren gefordert, also ohne Festlegung auf 

sequenzielle oder simultane Applikation oder auf die Sub-

stanzen. Weitere spezifische Anforderungen formulieren 

die Organzentren/Module für Kopf-Hals-Tumore, Lungen-

karzinome und Tumore/ Sarkome des Weichgewebes mit 

dem Ziel, die leitliniengerechte Therapie von hoher Qualität 

zu sichern. 

 

 LEITLINIEN 

 

Nachfolgende S3-Leitlinien wurden überarbeitet und sind 

publiziert 

 

 Diagnostik, Therapie und Nachsorge des Nierenzell-

Ca. Version 3.0 (11-2021) 

 Diagnostik, Therapie und Nachsorge für Patienten mit 

monoklonaler Gammopathie unklarer Signifikanz 

(MGUS) oder Multiplem Myelom (02-2022) 

 

In Überarbeitung befinden sich die folgenden S3-Leitlinien: 

 

 Mammakarzinom 

 Endometriumkarzinom 

 Oro- und Hypopharynxkarzinom. 

 Supportivtherapie onkologischer Patienten und Pati-

entinnen 

 

Die S3-Leitlinie „Bewegungstherapie bei onkologischen Er-

krankungen“ wurde angemeldet. Hier sind die DEGRO so-

wie die ARO beteiligt. 

 

Herzlichen Dank an die Mandatsträgerinnen und -träger für 

ihr Engagement. 

 

Alle Leitlinien sind hier einsehbar. 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

 

Das Redaktionsteam, Dr. Baumann, Prof. Borgmann, PD 

Matuschek, Dr. Waltenberger und Dr. Schmitt, hat unter Fe-

derführung der DEGRO Pressesprecherin Prof. Combs die 

Arbeit aufgenommen. Seit März ist die DEGRO auf Twitter 

und LinkedIn präsent; schon jetzt wird die Radioonkologie 

von der Öffentlichkeit verstärkt wahrgenommen. Bitte fol-

gen Sie der DEGRO auf einem – oder besser gleich auf bei-

den! - der Social-Media-Kanäle, teilen/retweeten Sie die 

Tweets und verhelfen Sie der DEGRO damit zu einer höhe-

ren Reichweite. Vielen Dank! 

 

 

 

 

CORONA 

 

Die anhaltend hohen Infektionszahlen halten weiterhin die 

Patientinnen und Patienten und ihre behandelnden Strah-

lentherapie-Einrichtungen in Atem. In der Stellungnahme 

zahlreicher, relevanter Fachgesellschaften unter der Feder-

führung der Deutschen Gesellschaft für Hämatologie und 

Medizinische Onkologie (DGHO) von März 2022 finden Sie 

die aktuellen Empfehlungen zu Schutzmaßnahmen (u.a. 

Präexpositionsprophylaxe mit wirksamen Antikörpern), 

Test-Empfehlungen und Therapie sowie eine Sammlung 

nützlicher Adressen/links. Die Stellungnahme vom 21. März 

2022 ist auf der DEGRO-Webseite einsehbar. 

 

ARBEITSGEMEINSCHAFT RADIOLOGISCHE 
ONKOLOGIE (ARO) 

 
 

 Im Februar 2022 wurden die neuen Vorstandsmitglieder 

gewählt: Prof. Ursula Nestle, Sprecherin, PD Dirk Böhmer, 

Stellvertretender Sprecher, Prof. Emmanouil Fokas, Stellver-

tretender Sprecher, Prof. Stefan Höcht, Prof. Simone Mar-

nitz, Prof. Stefan Rieken, Prof. Daniel Zips. 

Die DEGRO und die ARO intensivieren ihre Zusammenar-

beit, sowohl im „jungen Bereich“ als auch auf Vorstands-

ebene. Gemeinsam bringen sie die Positionen der Radioon-

kologie in Leitlinien- und Zertifizierungskommissionen ein, 

fördern den wissenschaftlichen Nachwuchs und vieles 

mehr. 

Die ARO wird entsprechend ihrer Mitgliederzahl aus den 

Mitgliederbeiträgen der DKG finanziert. Unser Aufruf: wer-

den Sie Mitglied der Deutschen Krebsgesellschaft und der 

ARO. Informationen zur Mitgliedschaft finden Sie auf der 

Webseite der ARO und auf der Webseite der DKG. 

 

 

https://link.springer.com/article/10.1007/s00066-021-01861-7
https://link.springer.com/article/10.1007/s00066-021-01861-7
https://link.springer.com/article/10.1007/s00066-021-01861-7
https://link.springer.com/article/10.1007/s00066-021-01861-7
https://www.degro.org/wp-content/uploads/2022/04/NKLM-Kommentierungsvorschlag-Fakultäten_Stand-21.3.2022-002.pdf
https://www.awmf.org/leitlinien/aktuelle-leitlinien.html
https://www.degro.org/covid-19/
http://aroonline.de/mitglied-werden.html
https://www.krebsgesellschaft.de/aufnahmeantrag.html
https://link.springer.com/article/10.1007/s00066-021-01861-7
https://www.linkedin.com/company/deutsche-gesellschaft-fuer-radioonkologie
https://twitter.com/degro_ev?s=20
https://www.degro.org/wp-content/uploads/2022/04/NKLM-Kommentierungsvorschlag-Fakultäten_Stand-21.3.2022-002.pdf
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SONSTIGES 

 

Wie im letzten Rundbrief berichtet konnte der Konflikt 

zwischen den Vorständen der DEGRO und der Zertifi-

zierungskommissionen der Deutschen Krebsgesell-

schaft (DKG) zu den Anforderungen an die Medika-

mentöse Tumortherapie durch Radioonkologen gelöst 

werden. Im Ergebnis werden von Strahlentherapeuti-

schen Behandlungseinheiten zur Anerkennung im On-

kologischen Zentrum allgemein mindestens 50 syste-

mische Tumortherapien in Kombination mit Bestrah-

lungen bei soliden Tumoren gefordert, also ohne Fest-

legung auf sequenzielle oder simultane Applikation 

oder auf die Substanzen. Weitere spezifische Anforde-

rungen formulieren die Organzentren/Module für 

Kopf-Hals-Tumore, Lungenkarzinome und Tumore/ 

Sarkome des Weichgewebes mit dem Ziel, die leitlini-

engerechte Therapie von hoher Qualität zu sichern. 

Der Berufsverband Pflegender in der Radioonkologie 

(BVPRO) bietet eine online Fortbildungsreihe zu verschie-

denen Themen aus dem Pflegealltag in der Radioonkologie 

"Von Fall zu Fall" an. Die schon jetzt rege Teilnahme zeigt, 

dass die Veranstaltung die relevanten Fragestellungen sehr 

gut aufgreift, maßgeschneidert ist  

 

Besuchen Sie bitte auch den geschützten Mitgliederbe-

reich. Prüfen Sie bitte, ob die von Ihnen bei uns hinterlegten 

persönlichen Daten weiterhin aktuell sind und geben Sie 

uns Ihre Änderungen über dieses Medium bekannt.  

 

Falls Sie neues Personal oder selbst eine neue Herausfor-

derung suchen, dann möchten wir Sie gern auf unseren 

hoch frequentierten Stellenmarkt aufmerksam machen. 

Auch die Berufsverbände in der Strahlentherapie freuen 

sich, wenn Sie eine Anzeige auf deren Seiten veröffentli-

chen – BVPRO, OViRO & VMTRO. Ab 100,00 € können Sie 

auf diesen Seiten eine Anzeige schalten, die dann für 2 Mo-

nate abrufbar ist. 

Die in 2021 überarbeitete Broschüre „Strahlen 

für das Leben“ erfreut sich weiter großer 

Beliebtheit – Sie können diese gern online bei 

unserer Geschäftsstelle für einen Unkosten-

beitrag von 1,- € pro Exemplar bestellen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Liebe Mitglieder, 

 

wir hoffen, Sie mit dieser Zusammenstellung gut im Frühjahr mit allen relevanten Themen abgeholt zu haben. Um es kurz zu 

machen: Der Weg ist das Ziel! Verlieren Sie nicht den Mut, machen Sie sich auf den Weg nach Stuttgart, damit wir alle uns 

austauschen und Kraft tanken können, für die Aufgaben, die vor uns liegen.  

Ein herzlicher Dank an unser Team in der Geschäftsstelle. Egal ob Zeit- oder Termindruck, Sie sind eine unverzichtbare Stütze, 

um die erforderlichen Abläufe reibungslos zu gewährleisten (und immer gut gelaunt!).  

Ostern steht vor der Tür, wir hoffen, dass Sie alle ein paar Momente des Rückzugs und der Erholung genießen können. 

 

Mit herzlichen Grüßen, 

Ihr Vorstand der DEGRO 

 

 

 

  Prof. Dr. med. Cordula Petersen  Prof. Dr. med. Mechthild Krause 

  President    President Elect 

 

 

 

  Prof. Dr. med. Rainer Fietkau  Dr. med. Ulrike Höller 

  Past President    Generalsekretärin der DEGRO 

   

https://www.bvpro.org/
https://www.bvpro.org/
https://www.bvpro.org/veranstaltungen/fortbildung-von-fall-zu-fall/
https://www.degro.org/mitgliedschaft/mitgliederold/
https://www.degro.org/mitgliedschaft/mitgliederold/
https://www.degro.org/degro/stellenmarkt/
https://www.bvpro.org/stellenmarkt/
https://www.oviro.de/indexL1.jsp?neid=28
https://www.mtar-strahlentherapie.de/stellenangebote/
https://www.degro.org/wp-content/uploads/2021/01/DEGRO_Broschuere_Strahlen_fuers_Leben_2020_A5_WEB.pdf
https://www.degro.org/wp-content/uploads/2021/01/DEGRO_Broschuere_Strahlen_fuers_Leben_2020_A5_WEB.pdf
https://www.degro.org/patienten/broschuere_und_informationen/
https://www.degro.org/wp-content/uploads/2021/01/DEGRO_Broschuere_Strahlen_fuers_Leben_2020_A5_WEB.pdf

